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A. 100. Halke, Mittwoch den 30. April
Hierzu eine Feilage.

1862.

Verſammlung der liberalen Wahlmänner
Zu einer Beſprechung über die Wahl der Abgeordneten laden wir alle liberalen Wahlmänner der Stadt Halle und des Saalkret

ſes auf nächſten

Donnerstag den I.
in dem Saal der Weintraube zn Giebichenſtein ein.

Halle, den 29. April 1862.
Jm Auftrage der konſtitutionellen Partei

Gödecke. Fritſch. Dr. Schadeberg.
Reinicke (Büſchdorf).

Mai Nachmittags 2 Uhr
0

Jm Auftrage der Fortſchrittspartei:

v. Hagen. Schröder. Hinrichs. Fürſtenberg.
Kilian. Henſel.

Telegraphiſche Depeſchen
Brüſſel, Montäg d. 28. April. Pariſer Berichte der

heutigen „Jndependanee“ beſtätigen die zweimonatliche Be
urlaubung des Herrn v. Lavalette, widerrufen die Nach
richt von der beabſichtigten Reiſe des Kaiſers zur Weltaus-
ſtellung und melden gerüchtsweiſe, daß weitere Reducetionen
in der Armee bevorſtehen.

Paris Montag d. 28. April. Nach Berichten aus
Nom vom geſtrigen Tage hat der Papſt die Sendung eines
Nuntius nach Petersburg verweigert, weil Rußland die For
derung ſtellt, daß der Nuntius ſeine Beziehungen zur Geiſt-
lichkeit nur durch Vermittlung der Kultusdirektion unterhal
ten ſolle.

t Deutſchland.Berlin d. 28. April. Jhre Maj. die Königin wird, ſo weit
bis jetzt beſtimmt iſt, am Mai ihre Reiſe nach Baden Baden an
treten und ſich zunächſt auf kurze Zeit nach Koblenz begehen.

Von dem General Lieutenant Baeyer, der ſich in Gemeinſchaft
mit dem Königsberger Aſtronomen Beſſel durch die Triangulirung von
Preußen ein bleibendes Denkmal in der Wiſſenſchaft geſetzt hat iſt
vor Kurzem ein Vorſchlag ausgegangen, durch Verbindung der mittel
europäiſchen Landesvermeſſungen die Größe und Geſtalt der Erde auf
dem Gürtelſtücke zwiſchen den Parallelen von Chriſtiania und Palermo
einer ſo wie zwiſchen den Meridianen von Königsberg und Bonn
andererſeits in allem Detail zu beſtimmen. Dieſer Vorſchlag wurde
von der K. Preußiſchen Regierung genehmigt und die betreffenden Län
der zur Betheiligung eingeladen. In dieſen Tagen finden hier die er
ſten Berathungen zur Feſtſtellung der nähern Modalitaäten dieſes wich
tigen Unternehmens zwiſchen Delegirten von Regierungen ſtatt, die ſich
vorläufig bereit erklärt haben die Sache zu fördern. Von Oeſterrei
chiſcher Seite werden General v. Fligely, Director v. Littrow und
Profeſſor Herr als Abgeordnete dazu entſendet.

Die B. B. meldet, daß auch von der Verwaltung der Ber
linPotsdam Magdeburger Eiſenbahn eine Convertirung ihrer Prioritats-
Anleihen in Ausſicht genommen iſt. Der erforderlichen miniſteriellen
Genehmigung hat ſich die Verwaltung, dem Vernehmen nach, bereits
verſichert z es handelt ſich demnach nur noch um den Beſchluß der Ge
neralverſammlung. Ferner wird demſelben Blatte mitgetheilt daß die
Verwaltung die Einiſſion von weiteren I Millionen Prioritäten ins
Auge gefaßt hatte, um damit die nothwendigen Bahnhofs Erweiterun
gen auszuführen und die Betriebsmittel, namentlich den Kohlenwagen
Park, an den in Folge der Eröffnung eines Marktes für die weſtphä
liſchen Kohlen im Oſten gegenwärtig ſehr große Anforderungen gemacht
werden, zu vervollſtändigen. Die Vorverhandlungen wegen einer mi

niſteriellen Genehmigung eines etwaigen Beſchluſſes in dieſer Richtung
ſollen jedoch dahin geführt haben, daß das Miniſterium die Ausgabe
neuer Prioritäten abgelehnt und dagegen in die Emiſſion einer neuen
Million Thaler Stammaktien, die für Rechnung der Geſellſchaft ver
äußert werden ſollen und dann die erforderlichen 11 Mill. Thlr. er
geben würden zu willigen ſich bereit erklärt hat. Die definitiven Be
ſchlußfaſſungen ſtehen. nahe bevor.

Barmen d. 24. April. Vorige Woche hat ſich eine Deputa
tion der Stadtgemeinden Elberfeld und Barmen in Berlin befunden,
um gewiſſe Localintereſſen an höchſter Stelle zu befürworten. Wie
nun der „Bank U Handels Ztg. berichtet wird, hätte der Polizei
präſident Hirſch, welcher an der Deputation Theil genommen in
einer Verſammlung von Wählern über die Aufnahme die er in Berlin
gefunden wie der „Niederrhein. VolksZtg.“ aus Barmen geſchrieben
wird, Folgendes berichtet: „„Se. Maj. der König hatten Allergnädigſt
geruht, dem Herrn Polizeipräſidenten Audienz zu ertheilen und dem
ſelben höchſtihre Verwunderung kund zu geben daß man in Barmen
Elberfeld den Miniſter v. d. Heydt nicht wieder wählen wolle d.
Heydt ſei der Letzte geweſen, der ſich für die Auflöſung der Kammer
ausgeſprochen. Auch habe derſelbe zweimal um ſeine Entlaſſung ge
beten. Außerdem ſoll Se. Maj, noch die Mittheilung gemacht haben,
daß die gegenwärtigen Miniſter die freiſinnigſten der in Vorſchlag ge
brachten geweſen ſeien. Mit Junkern hätte Se. Maj. nicht regieren
wollen. Hr. v. d. Heydt ſei einer der treueſten Diener der Krone und
ſeine Wiederwahl ſei höchſt wünſchenswerth. Bezüglich der äußeren
Politik ſoll Se. Maj. der König dem Herrn Polizeipräſidenten über
Oeſterreich und Frankreich Mittheilungen gemacht haben, die den Fort
beſtand der kriegsſtarken Armee nöthig machten. Kurz, die Botſchaft
des Herrn Polizeipräſidenten Hirſch war eine ſo eindringliche, daß die
verſammelten Herren ſich für Herrn v. d. Heydt in größter Begeiſte
rung ausſprachen und deſſen Wiederwahl als dringlich aufſtellten, weil
eine ſolche von Sr. Maj. gewünſcht würde. Neben Herrn v. d. Heydt
wird Herr Fabrikant Weſenfeld aufgeſtellt.“

Jtalien.Cardinal Antonelli hat, wie der „Jndependance“ aus guter Quelle
mitgetheilt wird, den italieniſchen Biſchöfen ein Rundſchreiben zugehen
laſſen, worin er ihnen vom Erſcheinen in Rom zum Concil abräth,
wenn ſie fürchten müßten, daß ihnen die Rückkehr auf ihre Biſchofs
ſttze abgeſchnitten werden könnte. Schon vor einiger Zeit war davon
die Rede, daß die italieniſchen Biſchöfe nicht erſcheinen würden um
nicht bei den eytremen Beſchlüſſen mitzuwirken,

Der „Allg. Ztg.“ wird aus Rom ein Urtheil des Geh. Raths D.
Alertz über den Geſundheitszuſtand Pius' IR. mitgetheilt. Jch vin“,

„außerte derſelbe, „ſeit brei Jahren nicht von St. Heiligkeit dem jetzi
gen Papſte, konſultirt worden, halte ihn jedoch für ſo glücklich organf



firt, daß er ſich eines langen Greiſenalters zu erfreuen haben wird.
Sein Fußleiden iſt eine Art Roſe und unbequem genug, könnte aber
nur bei gänzlicher Vernachläſſigung oder heftiger Erkältung gefährlich
werden

Amerika.
NewYork d. 15. April. (Tel. Dep) Der ſüdliche General

Beauregard ſagt in ſeinem Berichte über den zweiten Tag der Schlacht
bei Pittsburg Landing (zuerſt die Schlacht bei Corinth genannt), er
habe den Unioniſten 10,000 Mann Gefangene und 36 Kanonen abge
nommen. Die Sonderbündler hätten ſich hierauf in ihre Befeſtigungen
bei Corinth zurückgezogen. Der Unionsgeneral Mitchell hat die Ei
ſenbahn zwiſchen Charleston und Memphis auf, eine Strecke von 100
Meilen (ungefähr 20 deutſche) beſetzt. Es geht das Gerücht, die
Sonderbündler hätten Fredexiksburg am Rappahannock geräumt und
ſich nach Richmond und Yorktown zurückgezogen. Fort Pulaski bei
Savannah hat ſich am 11. April bedingungslos ergeben. Zwiſchen
der Union und Megxico iſt ein Vertrag abgeſchloſſen worden wonach
die gegenſeitige Auslieferung der Verbrecher durch die Behörden jedes
der beiderſeitigen Bundesſtaaten ohne Dazwiſchenkunft der Eentralre
gierung erfolgen ſoll.

NewYork d. 17. April. (Tel. Dep. Der franzöſiſche Ge
ſandte Baron Mercier hat Waſhington verlaſſen Um ſich nach Rich
mond zu begehen. Seine plötzliche Abreiſe hat verſchiedene Vermu
thungen hervorgerufen. General Mac Clellan ſetzt die Rüſtungen
zu einem Sturme auf Horktown fort. Der „Merrimac (im Tele
gramm ſteht „Grimac““) iſt nach Norfolk zurückgekehrt

Wahlmänner Wahlen
Berlin, d. 28. April. Die Corr. „Stern“ meldet: Die Wah

len ſind, ſoweit wir aus den Berliner Wahlbezirken und aus der
Provinz bis jetzt Kenntniß haben überwiegend liberal ausgefallen.
Man hat uns Depeſchen aus Guben, Wolgaſt, Greifswald, Swine
münde mitgetheilt, welche alle ſehr günſtig für die liberale Partei lau
ten. Eine Depeſche aus Neuß berichtet von einem heftigen Wahlkam
pfe zwiſchen den Klerikalen und Liberalen. Die Betheiligung war
überall eine überaus zahlreiche.

Köln. Das Geſammtergebniß fiel entſchieden zu Gunſten der
Fortſchritts- und der liberal-konſtitutienellen Partei aus, die in mehre
ren Bezirken ganz ungetrennt in den andern wenigſtens bei den en
gern Wahlen zuſammen gingen.

Coblkenz. Von 90 Wahlmännern gehören 80 der liberalen Par
tei an.

Magdeburg. Alle Wahlen ſind liberal ausgefallen die Majo
rität gehört der Fortſchrittspartei an. Jn Staßfurt ſind von 14
Wahlmännern 10 für Wiederwahl gewählt worden.

Nordhauſen. 67 Wahlmänner liberal, 2 gehören der Gegen
partei an.

Jn Bitterfeld ſind nachfolgende, von der Fortſchrittspartei auf
geſtellte Wahlmänner theils einſtimmig theils mit entſchiedenſter Ma

jorität gewählt worden Färber Goltz Schloſſermſtr. Holläufer,
Tiſchlermſtr. Oelſchig, Schmiedemſtr. Aug. Dorn feld Mühlenbe-
ſitzer Schlobach, Kaufmann Cornel. Meyer Vickugalienhändler
Friſch Tuchmachermſtr. Michaelis Tuüchmachermſtr. Carl Rich
ker, Tuchmachermſtr. Aug. Müller, Rentier Wilh. Schm idt,
Rentier Eduard Brauer, Schuhmachermſtr. Gottlob Jen tzſch
sen. Oeconom Eſſigke, Kaufmann Wilh. Efſigke, Amtmann
Bauermeiſter, Baumeiſter Polkö. JJn Freyburg a. U. wurden als Wahlmänner gewählt Regie
rungsgeometer Schrecker, Dr. med. Hölzer, Gaſthöfbeſitzer Ar
nold, Kaufmann Arnold, Glaſermeiſter Zeiger, Töpfermeiſter
Koetteritzſch, Schloſſermeiſter Hoſe, Fabrikant Baltzer, Fabri-
n ehe Fabrikant Knabe (ſämmtlich der Fortſchrittspartei an
ehörend).

Jn Lauchſtädt wurden gewählt Schmidt Buchmänn,
Lenzner, Evlau, Grimm, Böhr (ſämmlich liberal Wahl
bezirk Schotterei-Großgräfendorf: Biener in Schotterei,
F. Schlegel in Ströſen, Löſcher in Schotterei, Hochheim in
Großgräfendorf (ſämmtlich liberal

Jm Wahlkreiſe Altſcherbitz ſind ſämmtliche von der Fortſchritts
partei aufgeſtellte Wahlmänner, Heiner, Walkhoff, Bemmer,
Apitz, gewählt

Wahlbezirk RöpzigRockendorf-Neukirchen Delitz aB.
Benkendorf: Siedemeiſter Rölkig, Paſtor Schoch, Ritterguts
beſiter Sander, Rittergutsbeſitzer Zimmermann, Buchhalter
Voigt ſämmtlich conſtitutivnell). hJn Langenbogen wurden die 6 Wahlmänner vom vorigen
Herbſt wieder gewählt (mit 1 Ausnahme ſämmtlich liberal).

Wahlbezirk Burgsdorf Rottelsdorf Schwittersdorf
Adelbert Prinz in Schwittersdorf Friedrich Beyling in Rottelsdorf,
CaylReußner in Rottelsdorf (ſämmtlich liberal).

Wahlbezirk RolüsdorfeSeeburg: Paſtor Uhle, in Seeburg
(conſervativ), Kaufmann Ziegler in Seeburg (conſervativ), Oecdnom

Haſſe in Aſeleben (liberal). aWahlbezirk Beeſenſtedt Glaſermeiſter Oresler, Gutsbeſitzer
Uhlig, Gutsbeſitzer Herrmann Nette (ſämmtlich liberal).

Jilare Wahlen im Saalkreiſe, welche im Allgemeinen liberal
ausgefallen ſind

Cönnern Kaufmann Giebner, Oeconom Bothfeld, Gaſt
wirth Emilius, Zimmermeiſter Keller, Drechslermeiſter Beyer

Schlicke, Rentier Reinicke

mann, Gaſtwirth Rohde, prakt. Arzt Dr. Hammann, Faktor
Schröäter, Kaufmann Thorweſt, Oeconom Schmidt, Oeconom
Köcher, Apotheker Lüdecke, Rentier Nägler, Kaufmann Loſ
ſier, Kupferſchmiedemeiſter Kallmeyer.

Löbejün: Kaufmann Buſch, Ziegeleibeſitzer Penne, Kreis
richter Hochbaum, DOeconom L. Jänicke, Kaufmann Pitſchke,
Müllermſtr. Rebentiſch, Seilermeiſter Mennicke, Oeconom Men
nicke, Oeconom R. Jänicke, Factor Engel, Gürtlermſtr. Fuchs,
Müllermſtr. Bachmann, Kaufmann C. Paarſch.

Wettin Bürgermeiſter Fr. Berger, Rentier Ch. Pleter, Fa
brikant J. Richter Poſthalter und Oekonom Nebelung, Kaufmann
C. Voigt, pract. Arzt Dr. Ziemann, Kaufmann W. Erd mann
Webermeiſter E. Krug, Bäckermeiſter F. Pirl, Markſcheider C.
Märker, Schiffseigner W. Winter Kaufmann C. Hünicke, Fi
ſchermeiſter H. Dem mer, Weißgerbermeiſter W. Wiedekopf, Kauf
mann Th. Schreiber.

Wahlbezirk Oölau Schiepzig Gutsbeſitzer Berndt in Schiep
zig, Maurermeiſter Finſterwalder, Gutsbeſitzer Weſtfeld, Koſſath
Andreas Tell in Dölau.

Wahlbezirk Döllnitz (alt- und neu-preußiſch): Rittergutsbeſitzer
Franz Goedecke, Rittergutsbeſitzer Wilh. Goedecke, Mühlenbe
ſitzer Eberius, Bückermeiſter Beyer airie

tet Lieskau-Zſcherben: P. Blok, Schöllner,
oſſer

Wahlbezirk Canena Schönnewitz- Büſchdorf-Capellen
ende- Zwintſchöna Gutsbeſitzer Reinecke in Büſchdorf, Gutsbe
ſitzer Mähnert in Schönnewitz, Gutsbeſitzer Barth in Zwintſchöna,
Koſſath Schumann in Capellenende.

Wahlbezirk Merbitz Nauendorf Prieſter: Gutsbeſitzer
Brandt in Prieſter Gutsbeſitzer Hädicke in Prieſter Rittergutsbe
ſitzer v. Kroſigk auf Merbitz.

Wahlbezirk Cröllwitz-Gimritz; Carl Bartels in Gimritz,
Otto Keferſtein, Louis Keferſtein.

Wahlbezirk KroſigkeKaltenmarkeWieskau: Rittexgutsbe-
ſitzer Neubaur, Gutsbeſitzer Ed. Mennicke, Gutsbeſitzer Barth,
Gutsbeſitzer Hoch.

Wahlbezirk Niemberg Eismannsdorf HohenWurp: Alt
ſitzer Chriſtoph Thiele, Anſpänner Ernſt Reif, Koſſath. G. Kohl.

Wahlbezirk Brachſtedt Lieutenant Maquet, Anſpänner Ber
lin, Anſpänner Reiche. r

Wahlbezirk Poplitz-MucrenaBeeſedau: Schulze Müller,
Schulze Kluge, Oekonom W. Schunitzner, Schulze Eisfeld, Bött
chergeſell Marx.

Wahlbezirk Beeſen laublin gen mit Neubeeſen: Faktor
Fabrikant Ernſt, Fabrikant Otto,

sbeſitzer SchillingVBut s Trebnitz mit Mödewitz: Amtmann Roth, Gaſt
wirth Recke, Schulze Haft.

Wahlbezirk UnterpeißenBebitz-Cuſtrena: Schulze Faul
waſſer in Cuſtrena, Oekonom Franz Koch, Rentier Könnecke in
Unterpeißen.

Wahlbezirk Lebendorf Trebitz b/C.-Löbnitz a/S. Schulze
Stemmler, Gutsbeſitzer Brückner, Amtmann Ackermann, Fak-
tor Weber, Schulze Bahn.

Wahlbezirk SchlettauDalenaSieglitz Koſſath Zacharias
Föllner aus Sieglitz, Gutsbeſitzer Friedrich Jänicke aus Schlettau,
Gutsbeſitzer Friedrich Knieſtedt aus Dalena.

Wahlbezirk PetersbergNehlitz Weſtewitz hat conſervativ
gewählt

Wahlbezirk Beeſen-Wörmlitz-Böllberg: Gutsbeſitzer Chri
ſtel, Amtmann Sander, Gutsbeſitzer Oſte. t

Rothenburg: Von den 5 Wahlmännern gehören 3 der liberal
conſtitutionellen und 2 der Fortſchrittspartei an.

Wahlbezirk Domnitz Dörnitz: Gutsbeſitzer Karl Stoye in
Domnitz, Gutsbeſitzer Karl Laue in Dornitz, Gutsbeſitzer Louis
Juſt in Dornitz.

Wahlbezirk Lettewitz-Deutleben Mücheln GörbitzOöb
litz Gutsbeſitzer Schulze Günther in Deutleben, Lieutenant Rüd
loff in Mücheln

Wahlbezirk DobisDöſſel-Neutz: Gutsbeſitzer Herzog in
Neutz, Gutsbeſitzer Bothe in Neutz, Gutsbeſitzer Plan ertin Neutz,
Gutsbeſitzer F. Peter in Döſſel.

Wahlbezitk Teicha Sennewitz GroitzſchLöbnitz Lehm
dorf Räthern: Oechnom Gottl. Hädicke ſun. in Sennewitz
Schöppe Meißner in Groitzſch, Gutsbeſitzer Aug. Hädicke in
Groitzſch, Gutsbeſitzer Wilh. Hädicke in Sennewitz

Wahlbezirk Obermaſchwitz Untermaſchwitz- Braſchwitz
Mötzlich- Tornau Anſpänner Prätſch in Mötzlich, Oekonom Ad.
Lehnert in Mötzlich, Oekonom Wackermann in Untrmaſchwitz.

Wahlbezirk Mittel Edlau Kirch-Edlau HochEdlau
Golbitz- Garſenga: Freigutsbeſitzer Krieger in Garſena, Gutsbe
ſier Haafe in Hoch Edlau, Gutsbeſitzer Eberius in Golbitz- Guts
beſitzer Peuling in Golbitz.

Wahlbezirk Gröbers BennewitzSchwoitſch Großkugel
Schulze Nietzſchmaänn in Gröbers, Göttfrieb Schaaf in
Schwoitſch, Mühlenbeſitzer Hummel in Gr. Kugel Factor Knauer
in Schwoitſch.Wahlbegirk OsmündeBenndorfKleinKugel-Gottenz:
Walther u. Lautſch in Klein Kugel, Semm in Benndorf, Louis
Schönbrod in Osmünde.

er



Bekanutmachungen,
Herzoglich Anhaltiſche Domänen-

Verpachtung.
Die Herzogliche Anhaltiſche Oomäne Lindau

unweit Zerbſt ſoll mit
1062 Morgen 167 [DRuthen Acker,

180 54 Wieſe,Hutung u. Trift,

46 6 Gartenanderweit öffentkch im Wege des Meiſtge
botes in dem auf

Montag den 12. Mai d. J.
früh 11 Uhr

im Sitzungs Saale der ünterzeichneten Regie
rung auf dem Herzoglichen Schloſſe hierſelbſt
anberaumten Termine auf 18 Jahre, vom 1
Juli 1862 bis dahin 1880, verpachtet werden.

Die Verpachtungs Bedingungen werden im
Termine bekannt gemacht ſind jedoch ſchon vor
her von unſerer Kanzlei gegen Einſendung von
1 Eopialien zu erhalten.

Die Bieter haben ſich vor dem Beginn des
Termins über ihre Vermögens Verhältniſſe glaub
haft auszuweiſen und zur Sicherung ihrer Ge
bote 1000 Caution entweder baar und un
verzinslich, oder in ſichern, auf den Jnhaber
lautenden Papieren zu hinterlegen.

Deſſau den 26. April 1862.
Herzoglich Anhaltiſche Regierung.

(gez.) von Jerbſt.

Ein Landgut
im Herzogthum Preußen 3 Stunden von Leip
zig, mit über 200 Morgen Areal an Feld und
Wieſen, in ſehr guter Bodenlage und ſonſt in
vorzüglichem Zuſtande ſoll wegen Abweſenheit
des Beſitzers billig und mit wenig Anzahlung
verkauft werden. Auch können noch einige klei
nere Güter bei Leipzig nachgewieſen werden.
Nähere Auskunft ertheilt J. Glöckner in
Lindenau bei Leipzig.

Sehr billiger Verkauf!
Eine frequente Gaſt u. Schenkwirth-

ſchaft in einer verkehrsreichen Fabrikſtadt, mit
ſämmtlich neuem Jnventar, überbauter Kegel
bahn Concertplatz, namentlich für einen Pro
feſſtoniſt paſſend iſt für 3000 bei 6 bis
800 Anzahlung ſofort zu verkaufen durch
Aug. Hanitzſch in Eilenburg.

Verpachtung! Eine flotte Schenk
wirthſchaft mit Tanzſalon Garten und Kegel
bahn Stunde von einer lebhaften Mittel
ſtadt, ſoll nebſt 6 Morg. Feld J. Klaſſe und
ſämmtl. compl. Jnventar unter ſehr günſtigen
Bedingungen verpachtet werden durch Auguſt
Hanitzſch in Eilenburg

Nitterguts- Verkauf. Daſſelbe liegt
an der Chauſſee St. von der Eiſenbahn, in
Nähe mehrerer Städte, in 3 St. von Leipzig
zu erreichen und enthält 1380 Morgen Areal,
als 689 M. Feld durchweg draintrt, 180 M.
Wieſen 2- u. 3ſchürig, 13 M. ſchöne Gaärten,
7 M. Teiche 58 M. Hütung u. 433 M. Wald
auf 47 M. taxirt. Ferner 1 Waſſermühle,
Schmiede, Lagerbierbrauerei u. Brennerei. Die
Gebäude ſind maſſiv u. elegant. Leb. Jnvent.
13 Pferde, 80 St. Rindvieh 550 Schagfe.
Tod. Jnvent. complet. Letzte Erndte 2030 Schock
Getreide aller Art, 260 Fuder Heu, 600 Wis-
pel Kartoffeln. Forderung »152 M.. e mit
50 60 M. F Anzahlung. Nähere Auskunft
ertheilt der mit dem Verkauf dieſes Guts beguf
tragte Oek. Amtmann Titel zu Schkeuditz.

Gaſthofs Verkauf in der Provinz
Sachſen faſt unmittelbar an einer Stadt von
12,000 Einwohnern an 3 Straßen gelegen, mit
im baulichen Zuſtande befindlichen Gebauden
und Tanzſaal, Garten u. 7 M. Feld iſt mit
mindeſtens 2000 Anzahlung zu verkaufen.
Näheres unter der Adr. P. B. 62 poste rest.
franco Schkeuditz

Ein ſchwarzer Hühnerhund, glatthärig, mit
langer Ruthe, iſt abhanden gekoinmen. Der
Wiederbringer erhält eine gute Belohnung bei

„dem Fabrikmeiſter Harniſch, Papierfabrik zu
Cröllwitz

Herzoglich Anhaltiſche Domänen Verpachtung.
Die Herzoglich Anhalt Oeſſau Cöthenſſche Domäne Freckleben, nahe bei der Stadt

Sandersleben an der Wipper, etwa 2 Meilen von der Eiſenbahnſtation Bernburg bele
gen, ſoll mit den dazugehörigen Wohn und Wirthſchafts-Gebäuden ſammt Brennerei und

1903 e [DRuthen Aecker, größtentheils zum Zuckerrübenbau tauglich,

40 Wieſen,8 1 Gärten,337 147 Weiden und Anpflanzungen
öffentlich auf's wert in dem am

Montag den 5. Mai 1862, früh 11 Uhr
im Sitzungszimmer der unterzeichneten Herzoglichen Regierung auf dem Herzoglichen Schloſſe
zu Deſſau anberaumten Terming auf 18 Jahre von Johannis 1863 bis dahin 1881 ver
pachtet werden.
Die näheren Verpachtungsbedingungen ſind gegen Einſendung von 1 Copialien bei un
ſerer Canzlei hier zu erhalten und es iſt nur noch zu bemerken, daß der Zuſchlag und die Aus
wahl unter den Beſtbietenden vorbehalten wird, zur Annahme der Pachtung ein disponibles Ka
pital von etwa 50,000 gehört und im Termine zur Sicherung des abgegebenen Gebotes
eine Caution von 1000 baar oder in Papieren au porteur reſp. unverzinslich zu hinterlegen iſt.

Deſſau den 8. Januar 1862.
Herzoglich Anhaltiſche Negierung.

(gez.) von Baſedotv.

Allgemrines deutſches Schützenfeſt
ünn ralen a. M.

Viele deutſche Schützenvereine, ſo wie Privat Perſonen und Genoſſenſchaften haben beſchloſſen,

Ehrengaben
für das erſte deutſche Bundesſchießen zu ſtiften

Herzlich freuen wir uns über dieſe Beweiſe warmer Theilnahme an dem großen Volksfeſte
ſie ſind uns eben ſo ſichere, als willkommene Bürgen für deſſen Gelingen und glänzenden Verlauf

Schon jetzt bedürfen wir aber ſichere Kenntniß über dieſe beſchloſſenen Ehrengaben,
um die einzelnen Preiſe zu ordnen und auf die Scheiben vertheilen zu können.

Die Unterlaſſüng rechtzeitiger Anmeldung und Einſendung zwang auf
dem vorjährigen Feſte zu Gotha eine Reihe von Feſtpreiſen zurückzuſtel-
len, welche wegen Mangel an Jeit nicht mehr eingereiht werden konnten.

Schützen und Schützenfreunde An Euch die Jhr das bedeutende Volksfeſt durch Ehren
gaben zu verſchönern beabſichtigt richten wir die dringende Bitte:

Uns möglichſt bald Eure Abſicht, unter Angabe des Werthes der
Feſtgaben, kundzugeben, die Gaben ſelbſt aber bis zum

15. Juni beſtimmt einzuſenden.
Frankfurt a. M., den 20. April 1862.

Haus Central Oometeé.
Wenn es durch mannigfache Zeugniſſe und öffentliche Kundgebungen von anerkannt berühm

ten Autoritäten ſowie auch von Laien, welche an ſich praktiſch die Erfahrung gemacht, feſt
ſteht, daß ein vegetabiliſcher Kräuterhagarbalſam, Reprit des cheveux, erfunden von Rutter
S Co. in ev Niederlage bei Helmbold Co. in alle a/S. LeipzigerſtbaßeNr. 109, das Geheimniß der Reproductivkraft des Haarbodens ergründet iſt, ſo iſt es wichtig
wenn wir hinzufügen daß ein Jeder, ohne Unterſchied des Alters und Geſchlechts, durch An
wendung dieſes Balſams, ſelbſt bei längerer Kahlköpfigkeit, die ſchönſte Zierde des Menſchen,
ein volles Haupthaar ſich verſchaffen kann.

Ew. Wohlgeboren berichte über den Erfolg Jhres Rsprit des chevenx, daß
e ich gegenwärtig nicht mehr die vor 3 Jahren angeſchaffte Tour benutze da ich nach

S Anwendung von 4 Flacons, à 1 Jhres Krauterhaarbalſams, ein dichtes, eigenes,
e à la malcontent beſitze. Jch bemerkte ſofort, daß der Esprit des cheveux merkwürdig
W erfriſchend und belebend einwirkte, daher ſage Jhnen meinen beſten Dank.

Rheydt, den 8. März 1862. Grube, Wirthſchafts- Beamter.
Ferner Herr Schubert in Landsberg, gelegentlich einer Nachbeſtellung be

lobigend tDie günſtigen Erfolge welche bereits durch Anwendung Jhres v
E Haarbalſams erzielt worden ſind veranlaſſen mich wiederum, Sie zu erſuchen, mir

D baldmöglichſt eine Flaſche à zu überſenden.

Die Seiden- und Modewagaren- Handlung

ehe G Sce km etMarkt Nr. 17/2, Königshaus,
bietet ſowohl in Damen als Herren Artikeln für die Frühjahrs
und Sommer- Saiſon ein reichhaltiges Sortiment aller Neuhei-
ten, und einpfiehlt ſich bei vorkommenden Vedarf zur geneigten
Verückſichtigung.

Jnu fertigen Gegenſtänden für Damen und Kinder, als: a
Ietots, Mäntel, Mantilten, Kutrtchen etc. iſt unſer Lager
mit dem Neueſten und Geſchmackvollſten in reicher Auswahl ver
Ken und ſind gern bereit, davon Sendungen zur Wahl nach
Auswärts auf Wunſch prompt zu beſorgen

Seher r S.In der Tippertschen Buchhandlung I. Rühe), Alter Markt 3, erhält
Seder mann gratis

Beweis, dass man durch die brieftiche Lehrmethode von D. H. ehmann, L. Leh-
mann und E. Kühn die englische und die französische Sprache ohne Vorkenntnisse
und Bücher vollständig erlernt,

h e



Die liberalen Wahlmänner des Saalkreiſes insbeſondere diejenigen,
ſich der Fortſchrittspartei anzuſchließen, werden eingela-

Beſprechung über die bevorſtehenden Wahlen
Sonntag den A. Mai Nachmittags Uhr

im Gaſthof zum „Sattel“

welche geneigt ſind,
den, ſich zur

einfinden zu wollen.
Der Wahlmänner Ausſchuß der Fortſchrittspartei in Halle.

Wahlangelegenheit.
Zu einer Beſprechung über die bevorſtehenden Abgeordneten Wahlen werden die liberalenWahlmänner des Merſeburger und Querfurker Kreiſe

auf Sonntag den A. Mai a. e. Nachmittags 2 Uhr
paſſendſten gelegenen Badeſalon ergebenſt eingeladen.

Außerdem werden vorgedachte Herren erſucht, ſich zu einer nochmaligen Beſprechung am
Wahltage, eine Stunde vor der Wahl ebendaſelbſt gefälligſt einfinden zit wollen.

im hieſigen für beide Kreiſe am

Lauchſtädt, am 28. April 1862.
Die liberalen Wahlmänner daſelbſt und der Umgegend.

An die liberalen Wahlmänner der Grafſchaft Mansfeld.
Alle liberalen Wahlmänner der Grafſchaft Maänsfeld denen die von dem liberalen Wahl

Comité den 4. Mai in Siersleben anberaumte Vorverſammlung Zu entfernt oder ſonſt zu
beſuchen unmöglich iſt, werden hierdurch eingeladen, ſich Freitag den 2. Mai Nachmittags 1 Uhr
im Gaſthofe zu Rollsdorf zu einer Beſprechung über die Wahl der zukünftigen Abgeordneten
unſerer Kreiſe einfinden zu wollen.

Svolbad Wittekind in Giebichenſtein
mit ſeinen allſeit anerkannten Heilkräften und Einrichtüngen eröffnet die Saiſon ſeiner Sool,
Mutterlaugen und Ruſſiſchen Dampfbäder, ſo wieder Trink und Molkenkuren, den 15. Mai
Beſtellungen auf Logis nimmt der Beſitzer H. Thiele entgegen.

Die Baden irection.

Schöne fette Limb. Käſe,
à St. 3 in Kiſten billigerofferirt Juliu J Riffert.

Die Herren NRobin Co. in Mesnil-
Kpernay (Champagne) und Naumburg aS.
haben uns den Verkauf ihrer Champagner
Weine übertragen und empfehlen wir zu den
Fabrik Preiſen

Sillery, grand mouss. à M 25.

Roy à J 27Verzenay, vosa à 32.Heutsche Tlotte-Champagner à M 30.
P. Bout. in Sup. -Quäalité.
Kersten K Dellmannm.

Gegen Hühneraugen
empfehle ich Dr. Vönng patentirte Gummi
Ringe à St. 2

W. Messe, Schmeerſtraße 36

K. Mia tikee.
Heute Mittwoch Geſellſchaftstag, friſchen

Speck und Kaffeekuchen.

Einladung
zum Concert eines Männergeſangvereins

Sonntag den 4. Mai Nachmitt. 3 Uhr
im Gaſthofe zu Raßnitz

Um 7 Uhr all. Renz, Gaſtwirth.

Halle.

Tmienau an W inger- Walde
Klimatischer Kurort, Kaltwasserbeilanstalt und Kiefernadelbad.

Kurgemässer Mittagstisch im Kunhaus.
Med. Rath r. Fützler. Physicus r. Breller.

Dr. Raumbach und das Comité
Nähere Auskunft ertheilen

Ein in den Schulwiſſenſchaften Und in der
Muſik geprüfter Lehrer, der bisher Schüler für ea. 500 Perſonen abgehaltenen Urwähler Ver
die Real- und lateiniſche Schule ſowie junge
Leute für die Handelswiſſenſchaft, die Oekono-
mie c. Wworbereitet hat ſucht eine Stelle als
e oder als Rechnungsführer auf einem

ute oder in einem Geſchäfte, und zwar, da
er ſchon ein jährliches Einkommen hat, gegen
ein niedriges Gehalt. Adreſſen unter T. V. G.
posie rest. Halle a/S. werden franco erbeten.

Nitterguts- Verkauf.
Ein Rittergut unweit Leipzig, hat ein

Areal circa 400 Ar., ein ſchönes Herrenhaus,
gute Wirthſchafts- Gebäude ſchöne Gärten ec.,
60 bis 70 St. Rindvieh, 400 St. Schaafe, 12
St. Pferde 6 St. Zugochſen. Forderung
120,000 Anzahlung 20 30,000

Näheres durch den Agent Längner in
Zwenkau.

Landguts- Verkauf.
Ein ſchönes Landgut an der L. D. Eiſenbahn

hat ein Areal 217 M. M., ſchöne Gebäude
32 St. Rindvieh, 6 St. Pferde ec., ſoll mit 8
vis 10,000 Anzahlung verkauft werden.

Näheres durch den Agent Längner in
Zwenkau.

Die

3 525 wGlockengießerei und Spritzenfabrik

von H. Sorge in Erfurt
empfiehlt ſich zum Neu und Umguß von Glok
ken in allen Größen und Tonarten, zur Anfer
tigung aller Arten Feuerſpritzen, Gartenſpritzen,
Waſſerzubringer und Pumpwerke und verſichert
bei Uebernahme mehrjähriger Garantie die ſoli
deſte Ausführung und Stellung der billigſten
Preiſe.

Ein OekonomieVerwalter von geſetzten Jah
ren der in Hinſicht ſeiner Brauchbarkeit und
Führung gute Zeugniſſe aufzuweiſen vermag
womöglich in der Brennerer etwas Kenntniſſe
beſitzt, findet (aber nur ein ſolcher) auf
einem größern Gute in der Gegend von Zeitz

zum Juli h. a. StellungReflectirende haben ſich womöglich in Perſon
zu melden bei Herrn R. Eckardt im Her
Jog Chriſtian zu Merſeburg.

Aepfelwein, 1861er, vhne Sprit,
empfehlen in vorzüglicher Qualität

Rersten Betimann.

Jn einer in Lützen am 20. d. Mts. von

ſammlung ebenſo in einer von ea. 200 Perſo
nen in Schkeuditz beſuchten Urwähler Ver
ſammlung wurde folgender Antrag einſtimmig
angenommen

Ankrag.
Jn Erwägung

daß der frühere Abgeordnete Pieſchel in
der Sitzung vom 6. März d. J., in welcher
über den Hagen'ſchen Antrag abgeſtimmt
wurde, ohne Entſchuldigung gefehlt, und es
auch nicht für der Mühe werth gehalten hat,
ſeinen Wählern gegenüber ſich wegen ſeines
Ausbleibens in der fraglichen Sitzung zu recht
fertigen

in fernerer Erwägung
daß die gegenwärtige Lage des Staats erfor
dert, daß nur ſolche Leute zu Abgeordneten
gewählt werden welche mit ebenſo großer
Beſonnenheit als Entſchiedenheit die verfaſ
ſungsmäßigen Rechte des Volks vertreten,

erklären die gegenwärtig verſammelten Urwähler
des Kreiſes Merſeburg:

daß der frühere Abgeordnete des Kreiſes
Mexſeburg, Rittergutsbeſitzer Pieſchel
u Naumburg, dem Vertrauen ſeiner

Wähler nicht entſprochen hat,
2) daß ſie nur ſolchen Wahlmännern ihre

Stimmen geben, welche ſich verpflichten,
einen Abgeordneten zu wählen, der der
deutſchen Fortſchrittspartei angehört.

Lützen und Schkeuditz, d. 26. April 1862.
Jm Auftrag

Dr. Georg Keßler. J. Heine.
g. Zwei gute, ſtarke, fehlerfreie Ar

i h beitspferde, in ſchweren Zug paſſend,
e el ſtehen wegen Nachzucht als über

complett. zum Verkauf bei dem
Gutsbeſitzer Hermann Wendenburg

in Beeſenſtedt
Freitäg den 2. Mai trifft mit gu

ten. Spann und Wagenpferden in
Halle ein A. Jüdel,

Pferdehändler.

Ein Schäferhund zugelaufen. Gegen Erſtat
tung der Futterkoſten abzuholen beim

Schäfer Herker in Gröbers.

FamilienNachrichten.
Entbindungs Anzeige

Die glückliche Entbindung meiner Frau,
Marie geb. Ebers von einem geſunden
Knaben zeigt hiermit ſtatt beſonderer Meldung

an Fr. Demler.Löbejün den 27. April 1862.
Entbindungs Anzeige.

Die heutige, glückliche Geburt eines geſun
den Söhnchens zeigen ergebenſt an

Julius Jimmermann und Frau.
Salzmünde, am 29. April 1862.

Marktberichte.
Halle, den 29. April

Weizen feſt 68 73, 74 Roggen 52 56
Gerſte, 35 38 Hafer 22. pr. Wſpl.

Magdeburg den 28. April. (Nach Wispeln.)
Weizen r GerſteRoggen r z uferKartoffelſpiritus 8000 Tralles loco ohne Faß,

18 Geld
Waſſerſtand der Saale bei Halle

am 27. April Abends am Unterpegel 5 Fuß 7 Zoll
am 28. April Morgens am Unterpegel 5 Fuß 7 Zoll

Waſſerſtand der Saale bei Weißenfels
am Unterpegel

am 27. April Abends 1. Fuß 7 Zoll,
am 28. April Morgens I Fuß 9 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 28. April Vormitt. am alten Pegel 25 Zoll unter 0,

am neuen Pegel 5 Fuß Zoll.
z Waſſerſtand der Elbe bei Dresden

T Lichtenhainer We
im Schwarzen Bär.“

53GebauerSchwetſchkeſche Buchdruckerei in Halle.
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an und 25 der conſervativen Partei

Beilage zu 100 der Halliſchen Zeitung (im G. Schwetſchke' ſchen Verlage).

Die Unterzeichneten erklären daß ſie in altgewohnter Treue ge
gen den König und die Verfaſſung die Wahl ſolcher Abgeordneten. er
ſtreben wollen die in der gegenwärtigen gefährlichen Lage des Vater

landes an dem geſammten Jnhalt des Programms der
conſtitutionellen Partei feſtzuhalten entſchloſſen ſind, und die
durch ihre ganze Vergangenheit Bürgſchaft geben daß ſie die großen
Grundſätze des Liberalismus ebenſowöhl gegen reactionaire wie gegen
radicale Beſtrebungen vertheidigen werden. Es gilt die Befriedigung
der wirklichen der materiellen wie der moraliſchen Bedürfniſſe des
Landes.

Alle unſere Geſinnungsgenoſſen unter den Wahlmännern der
Stadt Halle und des Saalkreiſes fordern wir auf, ſich zu der im
Hauptblatt dieſer Zeitung angezeigten Verſammlung zahlreich einzu

finden.
Halle den 29. April 1862.

itſch, Juſti g. Voß Ober- Bürgermeiſter Gödecke; JuM d ewig Lanbratt a. D. Dr. Schadeberg. Lom-
er Kaſtellan Stengel Maurermeiſter. Wagner Kaufmann.
Steckner, Bangquier. Barnitſsn, Banquier! Jentzſch, Fa
brikant. Keſerſtein, Commerzienrath. Krahl Führherr. Kirch-

Oekonom Fiebiger Rechtsanwalt. Spieß Fabrikant.
Kathe, Wagenfabrikant. Krahmer, Profeſ

ſor. Dr. Kaſemann. Siinntler, Kaufmann Schliack Fleiſcher
meiſter Krammiſch, Kaufmann Finger Kaufmann Politz,

Trappe, Maurermeiſter. Graf Seckendorſff, Geh. Rath.

ner,Scharlach Direktor.

ann.re en. Fabr. Jeuntzſch, Seilermeiſter. Aug. Vogler Holz
händler Dr. Kohlmann Müller Ober Bergrath. Korn,
Maurermeiſter. Lüttich, Oberamtmann Heine Profeſſor Wolf
hagen Kunſtgärtner“ Wagner Stadtälteſter. Hahnt, Profeſſor
Abel Paſtor Dümmler, Profeſſor Beyer Oekonom. Ne-her W Stärkefabrikant. Preßler, Th. Fabrikant. Dr. Eck

ſtein, Condirector. Pr. Gräfe- Preſßler, F. W. sen. San-
ehmiz, Bergwerks-Oirektor. Gräb jun., Fabriwen Jachb Commerzienrath Nebert, A.2 Factor. o iSteht Sniet, A. Stärkefabrikant. Scharre, Zim

mermeiſter. Wieske, Fiſchermeiſter. Wagner, Jnſpektor. Teich
mann, Factor. Althen, Fabrikbeſitzer Winkelmann, Reſtaura
teur. Merkel, Steinhauermeiſter“ E. Lutze, Fabrikant. Funk,
Actuar. Frenkel, Fabrikant. Weineck sen. „Mühlenbeſitzer. Küſt

ner, Mühlenbeſitzer. Reinecke Gutsbeſitzer in Büſchdorf.

Wahlmänner -Wahlen.
Breslau. Wahlreſuültat große Majorität der Fortſchrittspartei.

521 Wahlmänner Fortſchrittspartei über 300.
Königsberg in Preußen. Von 344 Wahlmännern 287 Fort

ſchritt 27 Conſtitutionelle, 13 Conſervative, 2 ausgefallen 15 unbe
kannt. Königsberger Umgegend ungleichmäßig.

Oanzig. Von 287 Wahlmännern gehören 261 der Fortſchritts
partei an 15 ſind reactionär öder zweifelhaft, 11 ausgefallen Und un
bekannt. Die Herren v. Brauchitſch und Wantrup ſind durchgefallen

Potsdam
feudale, conſervative und Militärwahlen. t

Frankfurt a. d. O. Die liberale Partei hat hier entſchieden
geſiegt, denn von 146 zu wählenden Wahlmännern gehören ihr 121

Die Betheiligung bei den Wah
len war überall eine ſehr lebhafte

Jn Merſeburg gehören von 49 Wahlmännern 39 der liberalen
und Fortſchrittspartei an und nur 10 der conſervativen

Wittenberg Das Reſultat der hieſigen Wahlen iſt ein entſchie
dener Sieg der Liberalen. Sämmtliche Wahlmänner gelten als Freunde
der liberalen Partei.

Delitzſch Hier und zum großen Theil,
auf dem Lande, ſind die r e

r Fortſchrittspartei a len. rin Se St der Fortſchrittspartei.
Naumburg. Der Wahlkampf war hier weniger erbittert als

früher. Gegen 40 Wahlmänner gehören der liberalen reſp. Fortſchritts
partei an und etwa s der feudalen. Jn Köſen und den nächſten
Bezirken auf dem Lande ſiel die Wahl durchweg auf Antiminiſterielle,
wenn auch nicht gerade reine Fortſchrittsmänner. 2

Eilenburg Hier ſind von 41 zu wählenden Wahlmännern 40
von der Fortſchrittspartei aufgeſtellte Wahlmänner glänzend durchge
kommen.

Jn Langenſalza ſind von 33 Wahlmännern 32 liberale ge

wählt worden. 2Jn Alsleben a/S. (Stadt) ſind ſämmtliche Wahlen (11) liberal
ausgefallen, ebenſo die 8 Wahlen in Dorf Als leben.

Mühlhauſen i Th. Jn ſämmtlichen ſehr zahlreich beſuchten
Wahlbezirken hieſiger Stadt haben die von der liberalen Partei aufge
ſtellten Wahlmanner mit bedeutenden Majoritäten obgeſtegt.

Liebenwerda. Die in hieſiger Kreisſtadt von der liberalen
Partei aufgeſtellten, überhaupt zu wählenden Wahlmänner ſind trotz
der eifrigſten Gegenbemühungen mit glänzender Majorität in ein
zelnen Klaſſen ſogar einſtimmig dürchgekommen.

ſoweit bekannt auch
in allen Klaſſen zu

Halle Mittwoch den 30. April 1862.

102 Wahlmänner der Fortſchrittspartei gegen 56

Landsberg Von den hier gewählten 4 Wahlmännern gehören
3 der Förtſchrittspartei an

Jn Gräfenhainichen würden gewählt prakt. Arzt Dr Geiß
ler Deconom C. Grubel Schnittwaarenhändler Hannemann,
Rathskellerpächter Krüger Kürſchnermeiſter Pinkert, Buchbinder
meiſter Richter Holzhändler S. Rudolph Kaufm. L. Schmidt
Teichdammmüller Seikery Ziegeleibeſitzer E. Streubel Schmiede
meiſter Ud e und Eiſenbahnmeiſter Winkler. Dieſelben gehören
ſämmtlich Zur Fortſchrittspartei.

Held kungen Hier wurden faſt einſtimmig gewählt Apotheker
Schellber, Deconohn Börner Bäckermſtr. Stöpel, Schmiedemſtr.
Roſt, Oeconom Schützmeiſter, Kaufmann Lorbeer, Maurermſtr.
re Sämmtliche Wahlmänner ſind als entſchieden liberal zu

ezeichnen.3 In den Wahlbezirken Querfurt, Thaldorf und Leimbach
ſind die Wahlen entſchieden liberal ausgefallen.

Schaafſtädt. Hier wurden gewählt Schneidermſtr. Kapſer,
Oekonom Friedr. Fiſcher, Oekonom Nehrlich, Oekonom Friedr.
Chriſt. Schlegel, Kaufmann Sturm Oekonom und Gaſtwirth
Louis Koch, Oekonom und Gaſtwirth Aug. Hochheim, Oekonom
Vögel, DOekondm Oswald Hochheim Der Sieg der liberalen
reſp. der Förtſchrittspartei war ein völlſtändiger, ſelbſt der bei der vo
rigen Wahl gewählte reactivnäre Wahlmann iſt durchgefallen.

Mücheln Hier ſind Kaufmann Steckner, Lohgerbermſtr. Aug.
Braune, Schloſſermeiſter Carl Schlaf, Magiſtrats- Aſſeſſor Moritz
Braune, Tiſchlermſtr. Carl Rabe zu Wahlmännern ernannt wor
d welche ſämmtlich den Liberalen, reſp. der Fortſchrittspartei an
gehören

Stadt Wiehe Hier wurden gewählt Kreisrichter Dütſchke,
Rechtsanwalt Herold Stadtverordneten Vorſteher H. Stutzbach,
Rentier Vetter (liberal); in Loſſa und Aller ſtädt. Die Gutsbe
ſitzer Michael Schmidt und Wilhelm Schmidt in Loſſa, Guts
beſitzer und Schulze Schmidt in Allerſtädt, Gutsbeſitzer Zahnert
und Rentier Metze (liberal); in Oonn dorf Oekonom Herrmann
Fleiſchermeiſter Barkhel und Kaufmann Weyland (liberal).

Roßleben! Hier wurden gewählt die Herren Kühlewind,
Eigendorf, H. Franke, Fritſche, O. Bertholdt, Schröder,
John Schippler. Richtung entſchieden liberal

Salz furth. Bei der hier ſtattgefundenen Wahl wurden die frü
heren Wahlmänner wieder gewählt und zwar: Die Gutsbeſitzer Da
vid e Dreyßig in Salzfurth, Fr. Mette und W. Schöllner in
Eapelle (ſämmtlich zur Fortſchrittspartei gehörig).

Salzmünde. In dem hieſigen Wahlbezirke des Mansf. See
kreiſes ſind als Wahlmänner gewählt worden Commerzienrath Boltze,
Factor Fried re Boltze, Kaufmann Jul. Zimmermann und Jn
ſpector Holdefleiß von hier, Gutsbeſitzer Katzfuß aus Benkendorf
(ſämmtlich liberal-conſtitutionell).

Wahlbezirk Liemehna bei Eilenburg Die Fortſchrittspartei hat
hier ganz und ſo weit wir Kenntniß erhalten in unſeren nächſten
Wahlbezirken mit wenigen Ausnahmen geſiegt. 6

Wahlbezirk Ramſin?Renneritz-3ſcherndorf. Hier wurden
gewählt Webermeiſter Friedrich Berger in Renteritz, Gutsbeſttzet
Göldacker in Zſcherndörf, Gutsbeſitzer Sonnenberger in Renne
ritz. Dieſelben gehören zur Fortſchrittspartei.

Liebengu- Pretzſch. Hier wurden gewählt: Amtm. Schwaärz
burger in BurgLiebenau, Gaſtwirth Hübſch in BurgLiebenau,
Richter Schmädt in Pretzſch. Alle 3 Wahlmänner gehören zur libe
ralen Partei

Jn Muſchwitz (Merſeb Kreis) wurden gewählt: Gutsbeſttzer
Knüpper in Muſchwitz Lehrer Schirner in Pobles Steiger
Ernſt in Tornau Ortsrichter Bliedtner in Söheſten, Ortsrichter
Nüele in Starſtedel, Orksrichter Körſten in Muſchwitz Von die
ſen ſind A conſtitutionell, 1 Fortſchrittsmann, 1 conſervativ

Jn Trebitz bei Wettin (Mansfelder Seekreis) ſind gewählt
Siebenhühner, Rehbaum und Premper (ſämmtlich liberal).

Zöſchen (Kreis Merſeburg. Hier wurden gewählt Mühlen
Jnſpector Scheller, Gerichtsſchöppe Hetſchold und Gutsbeſitzer
Wilhelm Tautz (ſämmtlich liberal

Göhrendorf. Hier wurden gewählt Kaufmann Luſt und
Ferd. Heye in Nemsdorf, O Liſchke in Göhrendorf (ſämmtlich
liberal)

Jn Freuſt (im Mansfelder Seekreiſe) wurden gewählt Tiſchler
meiſter Burgman n zu Zabitz (Fortſchrittspartei), Gutsbeſitzer Fritſch
zu Böſenburg (entſchieden liberal), Oscar Linſel zu Elben, Gutsbe
ſitzer Dietz zu Zabitz (liberal).

Jm Wahlbezirk Ob hauſen Weiden bach (Kreis Querfürt) ſind
5 liberale Wahlmänner gewählt

Jm Wahlbezirk OürrenbergPorbitz Haus Keuſchberg,
wurden gewählt Chemiker Henn, Rentier George, Schmiedemeister
Kerſten (ſämmtlich Fortſchritt in Keuſchberg wurden gewählt
Kaufmann Hilde (liberal), Zimmermeiſter und Ortsrichter Hofmann
t Maurermeiſter Franke (liberal), Penſionair Prüfer
(Fortſchritt).

Holzweißig Kreis Bitterfeld). Von den hier gewählten 4
Wahlmännern ſind 3 entſchieden liberal und 1 conſervatib.

Drehlitz. Hier wurden gewählt Ferd. Pfeffer und Wilh.
Pfeffer in Drobitz, Wilh. Güntzel in Werderthau Eduard J
nicke in Drehlitz (ſämmtlich der libekalen Fortſchrittspartei gehörig)



Deutſchland.
Köthen, d. 23. April. Wir haben jetzt in unſerer Stadt die

ſchöne Erſcheinung daß alle Theile der Bevölkerung ſich vereinigen,
den cönfeſſionellen Frieden zu erhalt en Welches politiſche oder
religiöſe Glaubensbekenntniß der einzelne auch haben in welcher Le
bensſtellung er ſich befinden mag alle Theile ſind darin neinig, daß
den confeſſtonellen Frieden Röthens nichts mehr gefährden könnte als
die Entfernung des Pfarrers Bodet Die Proöteſtanten haben deshalb
folgende Petition an den Herzog abgeſandt, welche viele achtungswerthe
Bürger, namentlich auch mehrere proteſtantiſche Geiſtliche unterſchrie
ben haben, eine Petition, die faſt alle Einwohner unterſchrigben haben
würden wäre ſie ihnen worgelegt worden r nicht üm der gu
ten Sache willen die beſchleunigte Abſendung derſelben wünſchenswerth

erſchienen wäre d e 5Durchlauchtigſter Herzog gnädigſter Herzog und Herr Ew Hoh. werden gnä
digſt verzeihen wenn die Ünterzeichneten folgende unterthänigſte Bitte auszuſprechen
ſich erlauben. Der hieſige kathöliſche Geiſtliche, Pfarrer Bode, ſoll gegen ſeinen
Willen auf Veranlaſſung der apoſtoliſchen Nuntigtur in München von Köthen ent
fernt werden. Die wiederholten Bitten der hieſigen katholiſchen Gemeinde um Be
laſſung ihres geliebten Seelſorgers ſcheinen wenig Ausſicht auf Berückſichtigung zu
haben. Die proteſtantiſchen Einwohner haben auch ein reges Intereſſe daran den
Pfarrer Bode unſerer Stadt erhalten zu ſehen. Denn vor ſeiner Ankunft waren
durch confeſſionelle Streitigkeiten die Gemüther in ſteter Aufregung die durch ſein
faktvolles Auftreten wieder beruhigt worden ſind. Vierzehn Jahre haben wir ein
trächtig bei einander gelebt und jetzt ſehen wir im Geiſte durch die Verſetzung des
Pfarrers Bode für welche auch nicht einmal ein Scheingrund angegeben iſt ſich die
Kluft wieder öffnen, welche er durch ſein beſonnenes, taklvolles Auftreten zu ſchließen
verſtanden hatte. Da er ſich die Liebe aller Einwohner erworben und nach der Er
klärung des Herrn Nuntius ihn kein Tadel trifft, ſo iſt die Beſtimmtheit kaum zu
erklären mit welcher mehrere Petitionen bis jetzt zurückgewieſen ſind.
uns des Gedankens nicht entſchlagen, daß ein deutſcher Biſchof bekannt mit deutſchen
Verhältniſſen und deutſchem Charakter mit der größten Befriedigung das Wirken des
2c. Bod beobachtet hätte, während ein italieniſcher Biſchof ohne alles Verſtändniß für
deutſchen Sinn da er nicht einmal die Sprache der ſeiner Obhut anvertrauten Ge
meinde verſteht fremde Anſchauungen zu den ſeinigen machen muß und deshalb oft
zur Förderung von Zwecken fanatiſcher Menſchen gemißbraucht wird. Und da wir
glauben Grund zu der Annahme zu haben daß der Fanatismus, dem der confeſſio
welle Frieden in Köthen ein Greuel iſt, Köthen als Station wiederzugewinnen ſucht,
ſo ſehen wir uns zu der allerunterthänigſten Bitte veranlaßt „„Ew. Höh. wollen
Höchſtihrer Regierung befehlen, alle ihr zu Gebote ſtehenden Mittel anzuwenden um
die beabſichtigte Verſetzung des c.
Friede in Köthen nicht geſtört werde. Mit größter Ehrerbietung unterzeichnen Ew.

Hoh. unterthänigſte (Folgen die Unterſchriften). doGleichzeitig ſollen wie wir aus zuverläſſiger Quelle erfahren die
vier Fatholiſchen Gemeinden Anhalts zu Köthen, Bernbürg, Zerbſt und
Deſſau ein gemeinſchaftliches Geſuch an das Miniſterium in Deſſau
gerichtet haben in welchem das dringende Bedürfniß nachgewieſen iſt,
daß Anhalt unter einen deutſchen Biſchof geſtellt wird. Und in der

Wir können

Bode zu hintertreiben damit der confeſſionelle

Wenn aber die Seelſorge keine der geringſten
Functionen eines Oberxhirten iſt, ſo iſt die Stellung Anhalts unter
einem italieniſchen Biſchof nicht zu rechtfertigen und wir hoffen des
halb, daß das Stagtsminiſterium in Deſſau in richtiger Würdigung
dieſer Wahrheit geeignete Schritte thun wird, Um den gemeinſamen
Bitten aller Katholiken Anhalts gerecht zu werden.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 26. bis 29. April
Se. Exc. d. command. General d. Jnfant. v. Schack, Hr. Oberſt

h Stoſch Chef d. Generalſtabs un Hr. Hauptm. v Protbkowsky a. Magdes
hürg. Hr. Hauptm. v. Breßler a. HZeitz. Die Hrrn. Kaufl. Loßberger a. Ha
nau, Nortt a. Frankfurt a. M., Vollbeding a. Leipzig, Lange a. Braunſchweig
Hr. Kammerherr v. Hardenberg a. Berlin. Hr. Rittergutsbeſ. Löbecke a Löb
nitz. Mad. Holſtein a. Dresden. Hr. Kaufm. Wiebecke a. Stettin

Stadt Türieh. Hr. Rechtsanwalt Romeiß m. Gem. a. Sangerhauſen. Die
Hrn Kaufl. Burkhardt a. Mägdebürg, Laubenheiin a. Ems, Karutz a. Berlin,
Steinwarz a. München Die Hrru. Auseult. v. Ponikau, u. Wachsmuth a.
Raumburg. Hr. Refer. v. Hinckeldey a. Merſeburg. Hr. Rent. Gähler a
Dresden.

Goläner Ring. Hr. Oekon. Reinhardt a. San Hr. Aſſeſſor Prager g
Magdeburg. Hr. Fabrikbeſ. Markmann a. Schweinfurt. Hr. Rent. Schindler
a. Haag. Hr. Jngen. Göthe a. Rotterdam. Die Hrn. Kaufl. Köchlin m.
Frau a. Eilenburg Kohl a. Köln. Die Fräulein Goldmann a. Ziegelrode.

Goldner Löwe. Hr. OAmtm. Barnsdorf a. Mecklenburg. Hr. Ger Aſſeſſor
Kippe a. Coblenz. Hr. Rent. Franke a. Bremen. Die Hrru. Kaufl. Buchwald
an Berlin Heſſe, Reinhardt u. Ebert a. Magdeburg. Hr. Sind jur. Pottlich
a. Greifowald. Hr. Std. med, Monneckes a. Bergheim.

Stadt Hamburg. H. Gen.Major u. Command. d. 16. Jnf. Brig. v. Fallois m. Diener a. Erfurt. Hr. Graf v. d. Schulenburg a. Wendelſtein. Die
Hrrn. Rittergutsbeſ. Baron v. Haxthauſen a. Darmſtadt Löbbecke a. Schloß
Löbnitz. Hr. Fabrikbeſt Friedrich a. Elberfeld Die Hrrn. Kaufl. de la Croir
a. Berlin Hoffmann u. Schirmer a. Nordhauſen Stern a. Frankfurt Becker
a. Berlin.

Mente's Mötel.

ihr zurufen kann.

Kronprinz.

Hr. Stud. jnr. Schrötter ar
Prenzlau. Die Hrrn. Kauf Leſſing a. Elberfeld, Preminkhaus a. Barmen,
Gillee a. Offenbach, Küdeiſch a. Magdeburg Liebenthal a. Fürſtenberg. Hr.
Gutsbeſ. Hennig a. Klein Alsleben. Hr. Schloßhauptm. v. Kroſigk m. Diener
g. Gröna. Frau v. Reiche m. Fam. a. Roßbiteck. Hr. Landwirth Popp a
Ammelgoſtewiß. Die Hrrn Fabrik. Bößel a. Suhl, Elſte a. Gommern. Die
Hrru. Paſtoren Diedrich a. Sittendorf, Winzer a. Gehöfen Heine a. Erde
born. Hr. Kammer-Dir. Böſſe a. Roßla. Die Hrrn Kaufl. Stohmann m.
Frau a. Elberfeld, Gebr. Schutzer a. Eisleben Wolf a. Schieritz, Fahlheim u.
Möbis a. Chemnitz. Hr. Jngen. Heintz a. Dresden. Hr. Superint.
Winzer a. Helfta

Meteorologiſche Beobachtungen.
Morgens 6 Uhr. Nachmitt. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmtttel.

Hr. Fabrik. Simon a. Burg

28. April.
Luftyruck 336 Par e. 336 war. L. 337,02 Par. L. 936,64 Par. L.

That dürfte ein ſo abnormes Verhältniß wie in Anhalt kaum je wie Dunſtdruck 302 Parert 202 Par. L. 2,72 Par. L. 2,89 Par. L.
der gefunden werden daß der Biſchof die Sprache ſeiner Gemeinde Rel. Feuchtigkeit 86 t. 62. Et. 74 pCt. 74 pCt.
nicht verſteht daß er ihre Klagen nicht hören, kein Wort des Troſtes Luftwärme 6,4 G. Rm. 9,8. G. Rin: 7,0 G. R. 7,7 G. Rm.

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Zu den verwerflichen Mitteln welche ange
wendet werden um auf die bevorſtehenden Wah
len einzuwirken gehören vielfältige Gerüchte
und Erfindungen, welche in der Beſtimmtheit,
mit der ſie auftreten auf die Leichtgläubigkeit
verechnet, leicht auch eine allgemeine Verbrei
tung finden. Bald ſollen die Wahlerlaſſe der
einzelnen Miniſterien in Folge höherer Mißbilli
gung oder auf Grund der gemachten Wahrneh
mungen modifizirt oder zurückgenommen, bald
ſoll die Einigkeit oder die Dauer des Königli
chen Staatsminiſteriums auf das Ernſtlichſte
bedroht ſein.

Wir ſind amtlich in die Lage verſetzt dieſe
und ähnliche Gerüchte als durchaus falſche und
erfunden zu bezeichnen und die Zuſicherung hin
zuzufügen daß das Königliche Staatsminiſte
rium unbeirrt durch die Parteileidenſchaften und
in voller Einigkeit über die einzuſchlagenden
Wege in der Stellung verbleiben wird die ihm
das Vertrauen Sr. Maj. des Königs angewie
ſen hat und an der Auffaſſung feſthalten wird,
welche in den Erlaſſen über die Wahlen nicht
nur im Allgemeinen ſondern auch hinſichtlich
der Betheiligung von
agitation ausgeſprochen worden iſt.

Merſeburg, den 27. April 1862.
Königliche Regierung.

Rothe. z
Bekanntmachung.

Mit dem 1. Mai e, wird die Bibra Frey
burgeér Kariolpoſt auf der Strecke zwiſchen

Beamten an der Wahl

Frey burg a U. und Laucha aufgehoben und
zwiſchen den letztgenannten Orten verſuchsweiſe
eine kägliche zweiſihige Perſonenpoſt eingerichtet

ter Weiſe courſtren. Der Gang der drei Poſten
iſt demnächſt folgender:

Perſonenpoſt zwiſchen Freyburg
a u. und Laucha:

aus Freyburg a/U. täglich 6*5 Uhr Abends,
in Laucha täglich 7*5 Uhr Abends,
aus Laucha täglich 3*5 Uhr früh,
in Freyburg a U. täglich 455 früh

2) Kariolpoſt GVreſ en Laucha und
Bibra:

aus Laucha täglich 8 Uhr Abends,
in Bibra täglich 920 Uhr Abends,
aus Bibra täglich 15 Uhr früh,
in Laucha täglich 315 Uhr früh;

3) Votenpoſt zwiſchen Freyburg und
Laucha:

aus Freyburg a/ U. täglich 6 Uhr früh,
in Laucha täglich 715 Uhr früh,

aus Laucha täglich 10** Uhr Vormittags,
in Freyburg taglich 12 Uhr Mittags.

Das Perſonengeld wird bei der Perſonenpoſt
nach dem Satze von 6 Sgr. pro Perſon und
Meile unter Gewährung eines Freigepäcks von
30 auf das Paſſagier Gepäck erhoben z die
Geſtellung von Beichaiſen findet nur auf der
Tour von Freyburg nach Laucha ſtatt.

Das Publikum wird hiervon in Kenntniß
geſetzt.

Halle, den 25. April 1862
Königliche Ober-Poſt-Direction.

Nothwendiger Verkauf.
Königliches Kreis Gericht Delitz ſch.

Die dem Zinimermeiſter Louis Krauſe
in Delitz ſch zugehürige Hälfte der unter Nr.
399 des Hypothekenbuchs von Delitzſch ein
getragenen, bei Gertitz belegenen Ziegelei mit
Zubehör, und namentlich 89 Morgen Feld reſp.
Garten ſoll

am 31. Mai 1862
vor dem Deputirten Herrn Gerichts Aſſeſſor

auch wird von demſelben Zeitpunkte ab die Walbe, an ordentlicher Gerichtsſtelle, Zimmer
Freyburg- Lauchaer Botenpoſt in veränder Nr. 5, ſübhaſtirt werden.

n

Hypothekenſchein und Taxe ſind in unſerer
Regiſtratur einzuſehen

Die Abſchätzung des ganzen Grunbſtücks hat
ergeben

Reiner Material und Grundwerth der Ge
bäude, Oefen und Maſchinen 8427 A.

6 2) Reiner Werth der Jnventarienſtücke

650 263) Reiner Werth der Feld und Gartengrund

ſtücke 892 154) Ertragswerth des ZiegeleiEtabliſſements

14,760Glaäubiger, welche wegen einer aus dem Hy
pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung
aus den Kaufgeldern ihre Befriedigung ſuchen,
haben ſich mit ihrem Anſpruche bei dem Sub
haſtations Gerichte zu melden.

Nothwendiger Verkauf
eim sKönigl. Kreisgericht Eilenburg.

Das dem Kaufmann Heinrich Theydor
Goedel zu Eilenbürg gehörige daſelbſt in
der Pfarrgaſſe gelegene, unter Nr. 236. Vol. I.
pag. 561 des Hypothekenbuchs eingetragene brau

kerechtigte Haus mit Hof, abgeſchätzt auf
65280

züfolge der nebſt Hypothekenſchein in unſerer
Reziſtratur einzuſehenden Taxe ſoll

am 81. Mai 1862
von Vormittags 11 Uhr ab

vor dem Deputirten Herrn Gerichts- Aſſeſſor
Branune an orbentlicher Gerichtsſtelle ſubha

ſitt werden.
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy

pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, ba
ben ihren Anſprüch bei dem Subhaſtatjons Ge
richte anzumelben.

Eine herrſchaftliche Wohnung, beſtehend aus
3 Stuben 3 Kammern Küche und ſonſtigem
Zubehör iſt zu vermiethen und zum 1. October
zu beziehen. Martinsgaſſe Nr. 7.



rer

Nutzhols erſten
in der Königlichen Oberförſterei

Ziegelroder
Die in dem Schlage Bloeßen des Forſt

beganges Hohelinde, Reviers Lödersle-
ben, an der Friedrichsſtraße und ohnweit der
Allſtedter Wüſte, auf der Ebene belegenen Nutz

hölzer, als
98 Stück Eichenſchäfte von 9ibis 46 Fuß Länge

Und 9 vis 40 Zoll Stärke, worunter 58
Stück über 100 und bis zu 290 Kubikfuß
enthaltend,

3 Stück Eichenkahnknie,
52 Stück Birkenſchäfte im Durchſchnitt 18 Fuß

lang und 5 bis 12 Zoll ſtark,
5 Klſtrn. Eichen Nutzholz, worunter 12,

Klftr. 3 und Afüßige Scheitlängen.
Ferner die in dem Forſtbegange Schmon des
Reviers Lodersleben, Diſtrikt Straßen
ſchlag, ohnweit der Querfurt Arternſchen

Chauſſee, vorhandenen23 Stück Eichenſchäfte von 12 bis 40 Fuß
Länge und 18 bis 33 Zoll Stärke,

2 Eichenkahnknie und
235 Stück Jungeichen von 9 bis 21 Fuß Länge

und 4 bis 15 Zoll Stärke beſonders zu
Stellmachekhölzern ſich eignend,

2 Stück Buchen von 9 und 15 Fuß Länge
Und s und 19 Zoll Stärke,

4 Stück Birken von 18 bis 27 Fuß Länge
und 15 und 17 Zoll Stärke, zu Tiſchler
holz ſich eignend,
Aspe von 12 Fuß Länge und 15 Zoll

Stärke und
1 Schock Eichenbaumpfähle,

ſollen Montag den I2. Mai er. von Mor
gens 9 Uhr hier im Nathmann'ſchen Gaſt
hofe verſteigert werden.Dienstag den 13. Mai er von Vormit
tags 9 Uhr ab kommen daſelbſt zur Verſteigerung

aus dem Forſtbegange Wendelſtein,
Schlag Probſtborn, an dem Wangen

chen. Grunde belegen t1 Ahornſchaft, 12 Fuß lang, 14 Zoll ſtark,
94 Stück Birken von 12 bis 18 Fuß Länge

und 6. bis 15 Zoll Stärke, worunter eirca
40 Stück ſich zu Tiſchlerholze eignen,

4 Stlick Lindenſchäfte von 6 bis 33 Fuß Länge
und 8 bis 27 Zoll Stärke worunter 1
Stück von 131 Kubikfuß;

vw) aus dem Forſtbegange Wangen, Schlag
Burgthal, am Hauptgeſtell belegen

1 Eichenſchaft von 30 3 Länge und 35
Zoll Stärke, in 201 Kubikfuß,

3 Stück Buchenſchäfte von 12 bis 15 Fuß
Länge und 12 bis 16 Zoll Stärke,

52 Stück Birkenſchäfte von 7 bis 32 Fuß
Länge und 8 bis 17 Zoll Stärke worun
ter einige 20 Stück ſich zu Tiſchlerholz eignen,

2 Stück Aspenſchäfte von 12 und 14 Fuß
Länge und 14 Zoll Stärke,

2 Lindenſchäfte von 21 und 22 Fuß Länge
und 22 und 27 Zoll Stärke

e) aus dem Schlage Haſenwinkel, des
Forſtbeganges Roßleben, in Nähe des
Wendelſteiner Feldes und des Kommu
hicationsweges von Ziegelrode nach Wen
delſtein belegen

7 Stück Eichenſchaäfte von 12 bis 24 Fuß
Länge und 18 bis 32 Zoll Stärke,

1 Eichenkahnknie und
10 Stück Hainbuchenſtammenden von S bis

ſ2 Fuß Lange und 10 bis 16 Zoll Stärke
d) aus dem Begange Ziegelrode, am

Steinbruche Langefrau belegen
Schock Fichtenſtangen J. und II. Klaſſe.
Holzkaufgelder von dieſen Schlägen, ſowie von
früher verkauften Hölzern werden während und
nach dem Termine angenommen.

Ziegelrode, den 24. April 1862.

Mobiliar Auction.
Freitag den 2. Mai Nachmittag 2 Uhr ver

ſteigere ich gr. Berlin Nr. 14 allerhand Wirth
ſchaftsgegenſtände: J Buchbinder Werk
tiſch mit dem nothwendigen Arbeitsma
tevrial, 2 vortreffliche SpitzkugelBüch-
en mit Zubehör und Ladekaſten, 2 kupf. Keſ
ſel, gr. u. kl. Schraubſtöcke, Aexte, Beile c.
Die Sachen ſtehen zur beliebigen Anſicht.

Berichtigung
In der Halliſchen Zeitung Nr. 99 iſt die Zahl

der Wahlmänner der Fortſchrittspartei auf einige
Siebenzig angegeben. In der geſtern Abend
don den Wahlmännern dieſer Partei abgehalte
nen Verſammlung haben ſich aber 84 öffentlich
zu derſelben bekannt welches wir hierdurch den
jenigen Wahlmännern des Saalkreiſes die ſich
der Fortſchrittspartei bei den Wahlen anzuſchlie
ßen gedenken, mittheilen.

Halle den 29. April 1862.
Mehrere Wahlmänner der Fort

ſchrittspartei.

Nittergutsverpachtung.
Von vorgerückten Jahren halber bin ich ge

ſonnen auf 12 bis 18 Jahr zu verpachten.
Das zur Verpachtung kommende Areal iſt ca.
1100 Morgen Raps, Weizen U. Zuckerrüben
Boden.Zur Uebernahme ſind 14,000 erforderlich.
Herr Oeconomie Commiſſar Fexer in Leip
zig, Johannisgaſſe Nr. 6 8, T Etage, wird
die Güte haben Auskunft zu geben.

1000 zu 4 pCt., 1200 zupCt. 800 ſind zum 1. Juli auszuleihen.
Deutſchbein, Unterberg Nr. 23.

5000 zu 4 pCt. zahlbar. Mitte Ju
li cr. 2000 und 1000 ſofort, weiſt
zum Ausleihen auf ſichere Hypothek nach

Friedrich Reinicke in Alsleben a/S.

Guts- Verkauf.
Ein in der Provinz Sachſen ſchön gelegenes

Rittergut, mit ſchönen Gebäuden 275 Mor
gen Feld, Wieſen und Gärten, 6 Pferden, 30
Stück Rindvieh, Schaferc. Forderung 40,000
Anzahlung 16,000 desgleichen auch ein
Landgut mit 300 Morgen Feld 1. u. 2. Klaſſe,
feſter Preis 38,000 A. Nähere Auskunft dar
über giebt Barth in Giebichenſtein b. Halle.

Gaſthaus Verkauf.
Ein ſchönes Gaſthaus mit vollſtändigem, faſt

neuem Jnventar, ganz nahe bei Naumburg
liegend, ſoll Fa milienverhältniſſe halber ſofort
verkauft werden. Alles Nähere bei

E. Bauer in Naumburg a/S.
Mühlen- Verkauf.

Erbtheilungshalber ſoll die Rothemühle
bei Reinharz, öhnweit Schmiedeberg, welche
2 Mahlgänge,
chende Waſſerkraft hat, mit Jnventarium, Vieh
beſtand, 45 Morgen Acker, 10 Morgen Wieſe
Garten mit Baumallee

auf den 20. Mai e.
Vormittags 10 Uhr

an Ort und Stelle meiſtbietend verkauft werden.

Reinharz.Die Kretzſchmannſchen Erben

Ein Gut in der Nähe einer größern Stadt
der Provinz Sachſen, im Preiſe von 30,000
bis 40,000 wird von einem zahlungsfähi
gen Käufer geſucht. Unterhändler werden ver
beten. Pranco- Offerten werden unter Chiffre

P. 8. post. rest. Halle erbeten.

32 Stück fette Hammel ſtehen zum Verkauf
in Benkendorf bei Lauchſtädt Nr. 2.

Zuckerrübenkerne
billigſt bei Aug- Lehnert,Oberſteinſtraße Nr. 28.

Jn der
Pfefferschen Buehhandlg.

in alle iſt zu haben
Allgemeines deutſches

Handels Geſ etzbuch
5 ebPreußiſchen Einfahrungsgeſes

vom 24. Juni

1 Schneidemühle und ausrei

Zwei Setzer
finden ſofört dauernde eſchäftigung
inſder Hof Buchdruckerei in Weimar.

Als Geſellſchafterin
wird eine gebildete Dame, die auch die Ober
auſſicht des Hausweſens zu übernehmen be
reit wäre, unter höchſt annehmbaren Bedin
gungen von einer angeſehenen Herrſchaft zu
engagiren gewünſcht. Näheres durch Frau
Joh. Goetſch in Berlin, Jeruſalemer
ſtraße 63.
Es ſucht ein für den höhern Juſtiz Subal

ternen Dienſt ausgebildeter, in allen Zweigen
des Büreau und Rechnungsweſen routinirter
junger Mann durch äußere Umſtände veran
laßt, gegen mäßiges Salair baldigſt Stellung
bei einem Herrn Rechts Anwalte, Bürgermei
ſter oder ſonſt wo. Auskunft ertheilt Hr. Ed.
Stückrath in den Exped. dieſer Zeitung.

Offene Reiſe Stelle.
Für eine große renommirte Verlagsbuchhand

lung in Thüringen wird ein gewandter Rei
ſender (Colporteur) zu ſofortigem Antritt ge
ſucht. Derſelbe muß die für ſein Fach erforder
lichen perſönlichen Eigenſchaften beſitzen, ge
ſund und an ungausgeſetzte Thätigkeit
gewöhnt ſein, wogegen er eine anſehnliche
Proviſion genießt und, falls er ſeinem Berufe
ſolid und fleißig obliegt, ſich ein gutes Einkom
men ſichern kann. Bewerber, die Caution ſtel
len können, erhalten den Vorzug. Offer
ten, denen die vorhandenen Zeugniſſe abſchriſt
lich beizufügen ſind, wolle man unter Chiffre
W. R. framco an Ed. Stückrath in der
Exped. d. Ztg. einſenden, worauf das Weitere
fofort brieflich erfolgen wird.

Ein junges gebildetes Mädchen, welches in
allen weiblichen Arbeiten bewandert iſt und ſchon
in einem Kurz und GalanterieGeſchäft, ſowie
in einem Modewagren- Geſchäft conditionirte,
ſucht zum 1. oder 158. Juni eine Stelle als
Verkäuferin Die beſten Zeugniſſe ſtehen zur
Seite. Hierauf Reflektirende werden gebeten,
ihre Adreſſe an den Herrn Buchbinder Som-
merfeld in Querfurt abzugeben.

Ein geübter Tapezierergehülfe findet dauernde

Beſchäftigung, auch im Winter bei Guſtav
Züge in Weißenfels.

Land und Stadtwirthſchafterinnen und La
denmamſells weiſt nach Viehmägde u. Knechte
ſucht Frau Fleckinger, kl. Schlamm Nr. 3.

Eine in geſetzten Jahren ſtehende
Wirthſchafterin, die jeder Wirthſchaft vor
ſtehen kann ſucht womöglich zum ſöſortigen
Antritt ſelbſtſtändige Stellung. Offerten be
lebe man an Herrn E. Niedel in Halle
einzuſenden.

Ein junges Mädchen aus gebildeter Fa
milie ſucht zur Hülfe der Hausfrau eine Stelle.

Näheres bei Nietſchmann, Weißwaa
ren Geſchäft in Halle.

Ein Gärtnerlehrling
kann in einer namhaften Kunſtgärtnerei ſofort
placirt werden. Zu erfragen bei Ed. Stück
rath in der Exped. d. Ztg.

CommisGeſuch.
Zum ſofortigen Antritt wird für ein flottes

Material Geſchäft ein junger Commis zu enga
giren geſucht, und wollen Reflektanten ihre
Franco Offerten unter Adr. A. Z. poste restan-
e Nebra a, V. niederlegen

Für unſer Taback und Agenturgeſchäft ſu
chen wir unter ſehr vortheilhaften Bedingungen
einen mit guten Schulkenntniſſen verſehenen jun
gen Mann als Lehrling zum ſofortigen Antritt.

Bernh. Schmidt Co.
Ein junger Mann mit guten FührungsAt

teſten der mit Pferden Umzugehen weiß und
die Bedienung für einen einzelnen Herrn zu
übernehmen hat wird bei gutem Lohn geſucht

du e tann Lüttich Menene
Ein Hofemeiſter, unverheirathet, findet ſofort

einen guten Dienſt bei

Hoppe, Auct.- Commiſſ. u. gerjchtl. Taxator. Preis 15 E. Potzelt Sohn.



e e 5 5Das Comité für freiſinnige Wahlen in den beiden Mansfelder Kreiſen erlaubt
ſich denjenigen Herren Wahlmännern, welche ihre Stimme im Sinne gemäßigten Fortſchritts
abzugeben gedenken

auf Sonntag den 4. Mai Nachmittags 2 Uhr nach Siersleben
in den Hecklauſchen Gaſthof

zu einer Beſprechung über die zu wählenden Abgeordneten ganz ergebenſt einzuladen
Mit Bezug auf die Exörterungen in der am 22. d. M. zu Schwittersdorf abgehalte

nen Verſammlung können wir zugleich mittheilen, daß Herr Profeſſor Gneiſt in Berlin ſich
bereit erklärt hat, ein Mandat als Abgeordneter für die Mansfelder Kreiſe anzunehmen.

Derſelbe hat zugleich in Ausſicht geſtellt
Sonntag ſelbſt zu erſcheinen.

Leuſchner. Schmaling. Sombart. Brauſe. Dr. Bauer. Sovergel.
Schünemann.

Preußiſ che National-Verſicherungs Geſellſchaft

in Dtettin.Nachdem mir von der Preußiſchen National- Verſicherungs? Geſellſchaft in Stett
Agentur für Zörbig und Umgegend ertheilt worden iſt halte ich mich zur Vermittelung von
Verſicherungen gegen Feuersgefahr dem geehrten Publikum beſtens empfohlen.

Die Geſellſchaft übernimmt Verſicherungen auf Gebäude, Mobilien, landwirth
ſchaftliche Geräthe, Vieh, Erntefrüchte, Waarenläger c. gegen feſte, bil

lige Prämten.en
Die Garantie Mittel beſtehen aus dem Grundcapital in Höhe von 3,000,000

dem Kapital Reſervefond von 270/000
und den bedeutenden Prämien Reſerven.

Antragsformulare und Verſicherungs Bedingungen verabreiche ich unentgeltlich und ertheile
gern jede wünſchenswerthe nähere Auskunft.

Zörbig den 28. April 1862. E. Enke, Zimmerinſtr.
Geaichte Jollgewichte billigſt bei

Herten- seine
G. Kann Söline.

en gros G en detafl zu den allerbilligſten Preiſen empfiehlt

Ah Bl jann S

do.

Gothaer Schinken,
Seehecht, à 4 ein.

Weſtphäliſche, Gothaer und Braunſchweiger Cervelatwurſt,
Trüffel-Leberwurſt, Zungenwürſt,
Hamburg. Nauchſleiſch. O. W üller.

De ersten r.empfiehlt Seelen erG. Gloldschmmidit.

Mrischemn ihn -Salmn,
bauerMieler Bücllinge.,Strrals. Bratheringe,

Ger. Rhein u. WVeseriachs,IRiuSsSs. Oawiar einphehlt G. Goläschmidt.
Male. Giiamio,importirt von J. R. M. Donald, mit ga

rantirtem Gehalt von 75 phosphorſaurem
Kalk, ab Hamburger General Dept a
2 ab Magdeburg à 3 ab Halle
3 per Eentner, bei Partieen von 300
u. d 3 ab Halle bei kleinen Partieen,

Hamburg. E. Güßefeld.Agenten Schoenaun Comp.
Magdeburg nd Halle.

h. e j. enFür ZiegeleiBeſiher.
Eine Partie ſtark gebrannter Chamottbrocken

von feuerbeſtändigem Thon, eine vorzügliche
Beimiſchung für ChamöttſteinMaſſe, liegt zum
Verkauf Porzellanmanufackur in Lettin a d.
Saale bei Halle. J

Zwei fette ſchwere Ochſen und ein 3 Jahre
alter Bulle, auch ſchlachtbar, ſind zu verkaufen
beim Ortsrichter Herbſt in Roßleben.

40 50 Heu hat abzulaſſen
F. Köcher in Lüttchendorf

Mit einem Transport Pferden
iſt eingetroffen J.M. ZJickel.

Eine gute Drehrolle iſt billig zu verkau
fen. kl. Utrichsſtr. Nr. 22. t

Jn der Webellſchen Buchhandlung in Zeitz
iſt erſchienen
Chvralbuch für Schulen.

Herausgegeben von A. Nelle.
Preis geh. 4 Sgr.

Bei der reichhaltigen Sammlung von Me
lodien es ſind 155 kann dieſes Choral
buch zu jedem Geſangbuche benutzt werden.
Die Bearbeitung iſt ſorgfältig und correct voll
führt, ſowie neben gefälligem Format, gutem
Papier und Druck, der Preis ſehr tiedrig, ſo
daß die Sammlung in allen Schulen Eingang
finden kann

Waſſerleitungsröhren,
die aus einer porzellanartigen Maſſe (Ascania-
lith) in meiner Fabrik in verſchiedenen Dimen
ſionen angefertigt werden empfehle ich zur An
lage billiger und dauerhafter Röhrtouren. Der
Körper iſt gegen Säuren und Alcglien indiffe
rent, weshalb eine Auflöſung in der Erde nie
ſtattfinden kann, und Folge ſeiner Feſtigkeit hal
ten die Röhren einen bedeutenden Drück aus.

Steingutfabrik bei BernburgJannaſch.
Ein großer ſtarker Zughund iſt ſofort zu ver

kaufen. Auch ſind daſelbſt Truthühnerfedern zu

in der dben erwähnten Verſammlung künftigen

in eine

Unſer Lager von
Natür lichen Nineral-Brunnen

iſt in allen gangbaren Sorten in diesjähri-ßer friſcher lung et t
enſo empfehlen ſämmtkli ünſtliMineral Brnen m Sike

Dresden.
Halle. Rersten Dellmann,

Mineral-Wasser- Handlung.

n Caffee, gebrannt,
ſtets friſch, kräftig und wohl-
ſchmeckend empfiehlt

Guſtav Rühlemann.
Liga rren und Taback,

vorzüglich Cuba Hab. Cigarren à

e tAmb. Cuba hde Brat
do. do. à 10Florida a 6 lempfiehlt Guſtav Rühlemann,

4. Königsſtraße 4

zum Verkauf bei C. Berger.
Merſeburg den 26. April 1862.
Schwarze Vniversal-Schreib-

Winte, welche tiefſchwarz u. leicht aus der
Feder fließt, nie ſchimmelt den Vorzug einer
vorzügl. Haltbarkeit beſitzt, und jeden, auch den
eigenſinnigſten Schreiber zufrieden ſtellt, liefern
das Quart à 7 und laden zu Verſuchen
damit ein D. Wellen e Co. Halle, Tin
tenfabrik, Glauch. Kirche Nr. I.

Mottenpulvem zur Conſervirung des
Pelzwerks

Wanzent och in die Bettſtellen z. beides
ſichere und unfehlbare Mittel mit Anweiſung bei

D. Wellew,
Aechtes Insekienpulver kräftigſter

Wirkung ebenſo gänz probate Mättel
gegen jedes Ungeziefer einpfiehlt

I. Weller, Glauch. Kirche Nr. 1
Amerikan. Pferdezahn- Mats

empfiehlt E. H. Riſel.
Amerikaniſchen Pferdezahn, Ba-

dener Mais empfiehlt
Hermann Fritſch, gr. Klausſtr. 19.
Heu in Centn. zu verkaufen alter

Markt Nr. II.
Zwei neumelkende Kühe zu verkaufen bei

A. Woltze in Ammendorf.

Deſun de ter u ſtahag
von Johann Demlers Sohn Gottlieb
in Nuürnberg von anerkannt heilſamer Wir

kung empfehlen tB. Schmidt Co.gr. Ulrichsſtr. Nr. 37 u. Leipzigerſtr. Nr. 110,
vis a vis der alten Poſt.

Xin Viertel Loos preuß. Lotterie wird zu
kaufen geſucht gr. Steinſtr. Nr. 60, 2 Tr.

Zum 1. Oct. w. 3 Stuben n. Z. Stall zu 1
Pf. u. Gärtchen z. m. geſ. Adr. w. erb. Bechersh. 9.

Möbl. St. u. K. zu vermiethen
Schülershof 10, nahe am Markt.

Ein ſehr nobles herrſchaftliches Logis Bel
Etage beſtehend aus 7 Stuben mit allem Zu
behör, auf Verlangen auch Pferdeſtall, Wa
genremiſe und Kutſcherwohnung, iſt in geſun
deſter Lage Magdeburger Chauſſee Nr. 4 zum
1 October e. zu vermiethen. s

find 2 herrſchaftliche Wohnungen ſowie ein
Laden nebſt Comtoir, nöthigenfalls auch Nie
derlage zum Juli reſp. Octbr. er. ander
weitig zu vermiethen. Näheres „Markt Und
BärgaſſenEcke Nr. 1 im Laden.

Ein gelbicher Windhund iſt mir et
der rechtmäßige Eigenthümer kann denſelben ge
gen Erſtattung der Koſten in Empfang nehmen
beim Maurer Friedr. Karl Beyer

haben gr. Rittergaſſe Nr. 6, parterre.

Gebauer Schwetſchte ſche Buchdruckerei in Halle.
in Höhnſtedt.

Ca. 20 Schöck gutes Linſenſtroh liegen

Wo r

el

V

e

Am




	Hallische Zeitung : Hallischer Courier
	Jahr
	Monat
	Tag
	No. 100.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]
	Beilage zu No. 100
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]







